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Erster Vortrag, München, 22. Mai 1907 . 11 

Die neue Form der Weisheit 
Zur Geschichte des Rosenkreuzertums. Christian Rosenkreutz in sei¬ 
nem Wirken seit 1459. Lessings «Erziehung des Menschenge¬ 
schlechts». Die Initiation Goethes. Stellung zwischen Lehrer und 
Schüler in der rosenkreuzerischen Weisheit. Verhältnis der spirituel¬ 
len Weisheit zur allgemeinen geistigen Kultur. Die siebengliedrige 
Menschennatur. Aufgabe des Rosenkreuzers. 

Zweiter Vortrag, 25. Mai 1907 . 22 
Die neungliedrige Wesenheit des Menschen . 
Übersicht über die Natur des Menschen. Die ursprünglichen Glieder 
der Menschennatur und ihre Umwandlung durch das Ich. Der sie¬ 
bengliedrige und der neungliedrige Mensch. 

Dritter Vortrag, 26. Mai 1907 . .. 34 
Die elementare und die himmlische Welt - Wachen, Schlaf 
und Tod 
Die Tätigkeit des Astralleibes im Wachen und im Schlaf, sein Ver¬ 
hältnis zur physischen Welt und zum Astralmeer des Kosmos. Der 
Astralleib als Aufbauer des Ätherleibes und des physischen Leibes. 
Die nachtodlichen Zustände des Menschen. Die vier Gebiete des De- 
vachans. 

Vierter Vortrag, 28. Mai 1907. 43 
Der Niederstieg zu einer neuen Geburt 
Die Begegnung mit der Akasha-Chronik. Der Mensch nach dem 
Tode im Devachan. Die Bildung des neuen Astralleibes, der Aufbau 
des dazu stimmenden neuen Ätherleibes und physischen Leibes. Vor¬ 
schau auf das nächste Leben. 

Fünfter Vortrag, 29. Mai 1907 . 52 
Das Zusammenleben der Menschen zwischen Tod und neuer 
Geburt - Das Hineingeborenwerden in die physische Welt 

Freundschaftsverhältnisse und Bande der Liebe als Grundlage für 
das Zusammenleben der Seelen im Devachan. Die Eingliederung des 
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Menschen in die physische Welt bei der neuen Geburt. Die erste Zeit 
nach der Empfängnis und die weitere Ausgestaltung des Menschen¬ 
keimes. Das platonische Weltenjahr. Männliche und weibliche Ver¬ 
körperungen. Das gemeinschaftliche Karma des Menschen. 

Sechster Vortrag, 30. Mai 1907 . 

Das Schicksalsgesetz 
Das Karmagesetz als allgemeingültiges kosmisches Gesetz und seine 
Geltung im menschlichen Leben. Die Akasha-Chronik und die 
Schicksalsgestaltung des Menschen. Karmische Wirkungen von der 
einen Verkörperung in die andere. Dämonen, Spektren, Phantome 
und Geister als vom Menschen selbst hervorgerufene Wesenheiten. 
Geisteswissenschaft als Heilmittel für die Menschheit. 

Siebenter Vortrag, 31. Mai 1907 . 

Die Technik des Karma 
Erlebnisse der Seele nach dem Tode. Karmagesetz und Vererbung. 
Das Wirken des Karmagesetzes. Das Karmagesetz als Ansporn 
zum tätigen Handeln. Die früheren Erdenverkörperungen und die 

menschliche Entwickelung. 

Achter Vortrag, 1. Juni 1907 . 
Die sieben planetarischen Bewußtseinszustände des Menschen 
Die drei vergangenen Bewußtseinszustände, der jetzige Bewußtseins¬ 
zustand und die drei künftigen Bewußtseinszustände. 

Neunter Vortrag, 2. Juni 1907 . .. 
Planetenentwickelung I 
Die Saturn- und Sonnenverkörperung der Erde und die Entwicke¬ 

lung des Menschen. 

Zehnter Vortrag, 3. Juni 1907 . 
Planetenentwickelung II 
Der Mondenzustand der Erde und der Mensch. 

Elfter Vortrag, 4. Juni 1907 . 
Die Menschheitsentwickelung auf der Erde I 
Wiederholung des Saturn-, Sonnen- und Mondenzustandes. Mon- 
denaustritt. Eingliederung des Ichs. Lungenatmung. Marsdurchgang. 
Erde und Mensch in der lemurischen und atlantischen Zeit. 



Zwölfter Vortrag, 4. Juni 1907 . 126 
Die Menschheitsentwickelung auf der Erde II 
Reste und Eigentümlichkeiten der alten Zweigeschlechtlichkeit. Ge¬ 
schlechtertrennung. Unsere atlantischen Vorfahren. Die Stufen der 
nachatlantischen Entwickelung. 

Dreizehnter Vortrag, 5. Juni 1907 . 138 

Die Zukunft des Menschen 
Überwindung des Egoismus. Die Aufgabe des großen Bruderbundes: 
die zerklüftete Menschheit zu verbinden durch die einheitliche spiri¬ 
tuelle Weisheit. Umgestaltung der Leibesgestalt und der Fortpflan¬ 
zungskraft. Der künftige Jupiter- und Venuszustand. Die gute und 
die böse Rasse der Zukunft. 

Vierzehnter Vortrag, 6. Juni 1907 . 152 

Das Wesen der Einweihung 
Die sieben Stufen des christlichen Einweihungsweges und die sieben 
Stufen des rosenkreuzerischen Weges. 
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